
 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Arbeitsanregungen: 

1. Wie viele Kümpe gibt es in 

Paderborn heute noch?  

 

2. Wo kann man Kümpe heute noch 

sehen?  

 

3. Warum stehen sie in der 

Altstadt? 

 

4. Wozu wurden sie außer zur 

Wasserversorgung der 

Menschen genutzt?  

 

5. Wasser ist lebenswichtig, aber 

wir verwenden es nicht nur zum 

Trinken oder zum Anrichten von 

Speisen, sondern es gibt weitere 

Bereiche, in denen Wasser 

eingesetzt wird.  

Überlege, welche das sind?  

 

 

 

 

 

 

  

 



 

 

 

 

 

       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wasser war schon immer für Menschen 

eine wichtige Voraussetzung, um sich 

irgendwo niederzulassen, denn Wasser 

ist lebensnotwendig. Aber man muss 

natürlich auch einen Zugang zu diesem 

Wasser haben. Es gibt verschiedene 

Möglichkeiten: aus der Quelle Wasser 

direkt abfüllen, aus dem Fluss Wasser 

schöpfen, einen Brunnen graben oder 

aber das Wasser mit Leitungen zu den 

Häusern befördern.  

Um Wasser durch Leitungen zu 

transportieren, braucht man allerdings 

Leitungen, die dicht sind, die Möglichkeit, 

das Wasser durch die Leitungen zu 

„pressen“ – also Druck und auch ein 

System, es aus den Häusern als 

Schmutzwasser abzutransportieren.  

Diese Entwicklung hat lange gedauert. 

Die Kümpe sind quasi ein 

Zwischenstadium. Das Wasser wurde in 

die Stadt hochgepumpt, aber noch nicht 

in die Häuser verteilt. Aus einem Kump 

konnten sich die Menschen versorgen.  

Kümpe in Paderborn,  

Fotos:  Erwin Klein und Frederik Rogner  


